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SPD-Fraktion im Bezirksrat Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
c/o Knut Böhme, Brabeckstraße 3, 30559 Hannover 

 
 
An den Bezirksbürgermeister 
des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
Herrn Dr. Manfred Benkler o. V. i. A. 
über 
Landeshauptstadt Hannover – 18.62.06 – 
(Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste, 
Bereich Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten) 
 
 
Hannover, 24. Mai 2011 
 
 
Anfrage 

in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates am 8. Juni 2011 
zum Thema 
 

„Der Zahn der Zeit nagt schon frühzeitig an den Sta dtbahnanlagen“ 
 
Die Treppenstufen des Aufganges zur Bahnsteigbrücke Haltstelle Messe Ost / Expo-Plaza 
werden erneuert, der Rost nagt an den Stahlbauteilen der Haltestelle Brabeckstraße und 
hinterlässt sogar Flecke auf dem Bahnsteigbelag – wohl auch auf der Kleidung der 
Fahrgäste –, und die Regenrinne an der Traufe der Bahnsteigüberdachung ist nach wie vor 
undicht – die zur Abdichtung verwendete Fugenmasse hat ihre Elastizitäts- und 
Dichtungseigenschaften verloren –, die taktilen Leitstreifen zerbröselten und wurden deshalb 
bereits in einigen Abschnitten, aber nicht durchgängig, erneuert, die Naturholzverkleidung 
von Bahnsteigaufbauten wird wegen Fäulnis gegen Kunststoff (Holzimitat) ausgetauscht, die 
Bahnsteigplatten sind gebrochen, und trotzdem werden die zur Sicherung angebrachten 
Riffelblechplatten teilweise wieder abgeschraubt. Dieses ist eine Auswahl der 
Unzulänglichkeiten, die an den Stadtbahnanlagen von der Haltestelle Zuschlagstraße bis zur 
Haltestelle Messe Ost festzustellen sind. 12 Jahre nach Fertigstellung der Stadtbahnanlagen 
hat der Zahn der Zeit erhebliche Spuren hinterlassen – ein ungewöhnlich kurzer Zeitraum für 
mache Schäden. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 

1. Welche Reparaturmaßnahmen werden nach welcher Prioritätenliste wann 
durchgeführt? 

2. Welche sicherheitsrelevanten Maßnahmen stehen dabei noch aus? 
3. Für welche Maßnahmen bestehen Regressforderungen? 

 
 
 
Knut Böhme 
Fraktionsvorsitzender 


